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Wichtiges Gerät für die Praxis
von Ing. E. Neubauer, Wiesbaden-Sonnenberg

Wenn man in die verschiedenen Betriebsanleitungen oder Prospekte
hineinsieht, wird man feststellen, dass die Spurweitenverstelliung bei manchen
Traktoren durch Umdrehen der Räder erfolgen kann. Dieses Umdrehen wird
deshalb meist unterlassen, weil auf dem Hof keine entsprechende Vorrichtung

vorhanden ist. Aufbocken auf Holzklötze erfordert Arbeit und Zeit,
beides aber hat der Bauer nicht.

Der hintere Hebebock
wird unter die Hinterachse

des Traktors
geschoben

Aus dieser Erkenntnis wurde aus der Praxis für die Praxis ein Universal-
Hebebock entwickelt, der den Arbeitsablauf bei Radwechsel und Umdrehen

der Räder verkürzt. Dieser Hebebock kann allerdings nur an Traktoren
angeordnet werden, die mit einer Hydraulikanlage ausgerüstet sind. Ein

einziger Mann stellt im Moment den Traktor von allen vier Rädern frei, und

man kann ungehindert am Traktor arbeiten.

und in die gewünschte
Höhe wird der Traktor
mittels Hydraulik
gehoben.
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Vorn und hinten mit dem
Hebebock aufgebockter
Traktor.

Die Bedienung ist sehr einfach: Während man den hinteren Hebebock
unter das Triebwerkgehäuse und dann mittels Einschalten der Hydraulik
den Hebebock in die gewünschte Lage hebt, dabei also die Räder frei
werden, braucht man den vorderen Bock nur schräg an das Zugmaul zu
lehnen und den Traktor mit dem ersten Gang hochzufahren. Das ist alles.
Schief gehen kann nichts; denn der Hebebock ist unten gelenkig auf zwei
Metallplatten angeordnet. Seine Rohrkonstruktion ist sehr stabil, so dass
ein Knicken nicht zu befürchten ist, auch dann nicht, wenn der Traktor das

höchstzulässige Gewicht aufweist. Um die Aufbockhöhe von vornherein
festzulegen, ist ein mit Löchern versehenes Rohr angeordnet.

Landwirte, verstopft besonders während der Monate mit starkem

Tourismus (Juni—September) die Strassen nicht unnötig!
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Stets grosses Lager an Occasions-Traktoren.
Günstige Preise. Teilzahlungen.

Lieferung sämtlicher
Zusatzgeräte und
Landmaschinen. Ausführung
aller Reparaturen.

Offiz. Bührer-Vertretung

Matzinger AG.
Dübendorf-Zürich
Neugutstrasse 89

Telefon (051) 85 77 77 / 79
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